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Huius fl. 42 kr. 43½ — 
 
[fol. 165v] 

 
Mit genedigister Bewilligung  
  Georgen Fäbl, Sibmachern zu Hemau, für 

No. 278   Messinggewürch oder Tradgütter in 
  zway neue Hopfenseüchn vf dz vorder vnd 
  mittere Preugschür, haben gewogen 
  19 Pfundt, ains fir Trad vnd Macherlohn 
  ain Gulden 15 kr., yber Abzug daran 
  gebne 11 lb. altes Gewürch zu 12 kr., 

No. 279   darauf bezalt Inhalt zway Zetln sambt     
et 280142 der Traidreither 
        23 fl. 3 kr. 

 
Widerumben ist von Simon Pader, Webern 
  zu Erding, ain Stuckh Zwilch, 26 Eln hal- 
  tent, erkhaufft per 

          5 fl. 52 kr. 
 
Gedachtem Georgn Pizl, Schneidern, von ge- 
  machtn Malz vnnd Geltseckhn sein Verdienst 

No. 281   Inhalt Zetls 3. Jenner 1676 
     4 fl. 53 kr. 2 hl. 

 
Von den Malzseckhen zemerchn widerumben 

No. 282   dem Malz 
        2 fl. 16 kr. 4 hl. 
 

Huius fl. 36 kr. 4  6 hl. [sic] 
 
[fol. 166r] 

 
Hanns Erhardtn Reulein, Schlossern alhie, fir 
  ain neues Marcheisen zu Bemerckhung der 

No. 283   Piervässer laut Zetls bezalt worden 
   yber Abbruch     
          1 fl. 30 kr. 

 
Hannsen Laister, Clainhiettern alhie, 
  von Erraumung rdo. dem Cloackh in 
  der Ambtsbehausung vermög Zetls 

No. 284   den 5. Marty yber Abbruch entricht 
   12 fl.  

 
Leonhardt Pögl von Lengfeldt vmb zwo 
  Hopfenkürbm den 10. February zalt 
     48 kr. 
 

                                                 
142 Kein Zeilenumbruch im Original. 


